
Finanzielle Annerkennung des FSJ

„Die Junge Union Landesverband Braunschweig fordert die finanzielle Anerkennung im 

freiwilligen sozialen Jahr (FSJ) der des Zivildienstes anzugleichen.“

Bemerkung:
Beschlusslage des CDU Landesverband Braunschweig (2010)

Begründung: 
Im  Gegensatz  zum Zivildienst  ist  die  finanzielle  Anerkennung  des  freiwilliges  sozialen 
Jahres (FSJ) allein dem Träger überlassen, was in der Praxis meist zu einer deutlichen 
Schlechterstellung  des  FSJ  führt.  So  bezahlt  etwa  die  Stadt  Braunschweig  bei  einer 
Wochenarbeitszeit von 39,5 Stunden 285 Euro im Monat. Nicht nur vor dem Hintergrund 
der von der Bundesregierung geplanten Verkürzung bzw. Aussetzung des Zivildienstes 
muss das freiwillige soziale Jahr (FSJ) daher attraktiver gestaltet werden. 
Gerade  weil  der  geplante  Ausbau  des  Kinderbetreuungsangebotes  und  die 
Herausforderungen  des  demografischen  Wandels  auch  in  der  Zukunft  einen  Bedarf 
schaffen werden.


